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Der Phönix und die Turteltaube 

von William Shakespeare

Notizen / Anmerkungen

1 Laß den Vogel hellster Lieder, –
2 Der in Arabien haus’t allein –
3 Schwermuthsvollen Herold sein,
4 Folg’ ihm dann, ein keusch Gefieder!

5 Doch der schreiende Verkünder
6 Jedes Unglücksfalls und Leidens,
7 Er, der Bote nahen Scheidens,
8 Keinen Platz im Zuge find’ er!

9 Dem Vereine fern soll stehn
10 Jene Vogelschaar, die raubt;
11 Nur des Adlers Königshaupt
12 Soll die Feier mitbegehn.

13 Und der Schwan, als Priester, singe,
14 Weiß gekleidet, Trauerlieder
15 Auf das Todtenpaar hernieder,
16 Und das Requiem erklinge.

17 Bleibe dreifach alte Krähe, –
18 Der ein schwarz Geschlecht erzielt
19 Athem, den sie giebt und stiehlt, –
20 In des Trauerzuges Nähe.

21 Nun beginnt der Trauerchor:
22 Lieb’ und Treu’ ist ausgegangen,
23 Taub’ und Phönix, ach, sie schwangen
24 Sich in Flammengluth empor!

25 Beide fühlten gleiche Triebe,
26 Doch die Liebe war nur eine,
27 Zwei Gestalten, – Trennung keine,
28 Es verschwand die Zahl in Liebe.

29 In den Herzen, nicht erkennen
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30 Ließ sich einer Trennung Spur,
31 Zwischen Taub’ und Phönix nur
32 Darf man das kein Wunder nennen!

33 So war ihre Liebe gleich,
34 Daß für Jedes alles Licht
35 Gab des Andern Angesicht,
36 [Jen]es war im Andern reich.

37 Und das Eigenthum erblich,
38 Weil das Selbst sich nicht gehörte;
39 In des Andern Namen hörte
40 Taub’ und Phönix Jedes sich.

41 Der Verstand, in sich verwirrt,
42 Sah die Trennung sich vereinen,
43 Jedes nur das Andre scheinen,
44 In einander so verirrt,

45 Daß er ausrief: „Mir will scheinen,
46 "Daß sich Zwei in Eins hier banden!
47 "Lieb’ allein nur hat’s verstanden,
48 "So Getrenntes zu vereinen!“

49 Diese Trauermelodie
50 Für die beiden Liebessterne,
51 Taub’ und Phönix, die nun ferne,
52 Macht’ er drauf als Chor für sie:

53 Trauergesang.

54 Schönheit, Treue, Seltenheit,
55 Anmuth in Bescheidenheit,
56 Ist’s, was diese Asche beut.

57 Todt ist nun des Phönix Lust,
58 Und der Taube treue Brust,
59 Sterben hat auch sie gemußt!

60 Kinder thun ihr Lob nicht kund,
61 Doch nicht Schwäche war der Grund,
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62 Nein, der Ehe Keuschheitsbund.

63 Treue scheint, kann nicht mehr sein;
64 Schönheit prahlt, es ist nur Schein,
65 Treu’ und Schönheit im Verein

66 Ruhen hier! Hieher laßt gehn
67 Sie, die treu sind oder schön,
68 Und für diese Todten flehn! –

Das Gedicht „Der Phönix und die Turteltaube“ von William Shakespeare ist auf abi-pur.de
veröffentlicht. 
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Autor William Shakespeare Titel „Der Phönix und die
Turteltaube“

Verse 68 Wörter 331
Strophen 19

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor William Shakespeare befinden sich in unserer Datenbank 160 Gedichte.
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